
Caritas Werkstätten im Kreis Ahrweiler

Die Caritas Werkstätten sind leistungsstarker Partner für 
Industrie und Handwerk.

Kreis Ahrweiler, Unternehmerfrühstück der Wirtschaftsförderer 
am 18.09.2019

bei der  Firma Schiele, Maschinenbau GmbH in Niederzissen 
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■ 2009 gegründete gemeinnützige Gesellschaft 

des Caritasverbandes für die Diözese Trier e.V. 

und Teil der Caritas in Deutschland. 

■ Einer der größten sozialen Dienstleister im nördlichen 

Rheinland-Pfalz mit 1.400 Mitarbeitern an 40 Stand-

orten zwischen Ahr, Rhein und Mosel. 

■ Mehr als 1.700 Menschen mit Behinderung und 

im Alter nutzen die vielfältigen Angebote in den 

Bereichen Arbeit und Wohnen, Bildung und Freizeit. 

(Seniorenzentren, Tagesförderstätten, ambulante Dienste, ambulante und 

stationäre Wohnangebote  sowie Werkstätten für behinderte Menschen) 

St. Raphael - Standorte



� Werkstätten für behinderte Menschen (WfbM) sind Einrichtungen der
beruflichen und sozialen Rehabilitation für Menschen, die aufgrund ihrer
Behinderung nicht, noch nicht oder nicht wieder auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt
tätig sein können.

� Die Caritas Werkstätten im Kreis Ahrweiler sind Arbeitgeber für insgesamt mehr
als 395 Menschen mit unterschiedlichsten Behinderungen in den Bereichen:

- Schreinerei

- Küche

- Wäscherei (Privatwäsche)

- Montage und Verpackung

- Garten- u. Landschaftsbau

- Service und Haustechnik

- Gewächshaus

- Schilderdienst

- Sozialkaufhaus LISA

- Tagesförderstätte und Fördergruppe

Caritas Werkstätten Kreis Ahrweiler



Schreinerei

Folie 5

Palettenproduktion

VERBRAUCH IM JAHR:

ca. 1.500.000 Nägel / Klammern

ca.    210.000 Palettenklötze

ca.    8000 m³ Palettenmaterial

ca.      500 m³ Schnittholz



Schreinerei

Folie 6

Eigene 
Restholzverwertung 
und damit 
Energiegewinnung. 

• Zerhacker

• Spänesilo

• Holzbrennofen



Wäscherei

Folie 7

pro Jahr
ca. 43.000 Kg Frotteewäsche  
ca. 18.000 Kg Tischwäsche
ca. 20.000 Kg  Oberwäsche 



Mailing Einlegen und Bündeln von Prospekten

Folie 8



Montage und Verpackung

Folie 9

Zubehörteile für die Stoßdämpfermontage in Beutel packen



Montage und Verpackung

Folie 10

Teleskoprohr



Montage und Verpackung

Folie 11

Metallringe auf Dorn aufsetzen



Montage und Verpackung

Folie 12



Gartenbau

Folie 13



Radicula

Folie 14



Lager und Logistik

Folie 15



Küche

Folie 16

Täglich werden ca. 500 
Essensportionen frisch gekocht



Schilderservice

in Kooperation mit der Zulassungsstelle der Kreisverwaltung 

Folie 17



Folie 18

Schilderservice

in Kooperation mit der Zulassungsstelle der Kreisverwaltung 



LISA in Remagen
Laden für Integration 
und soziales Engagement gegen Armut

Folie 19



Arbeitsbereiche an weiteren Standorten

� Metallbearbeitung

� Schlosserei

� Elektro-Altgeräte Annahme, Recycling – Entsorgungsfachbetrieb

� Siebdruck

� Tampondruck

� Druckerei / Offset- und Digitaldruck mit Mediengestaltung 

Folie 20



Inklusionsbetrieb 
Großwäscherei in Ulmen

Folie 21

Unser Inklusionsbetrieb ist ein Integrationsprojekt zur beruflichen 
Förderung sowie zur Eingliederung von Menschen mit Behinderung ins 
Arbeitsleben anerkannt. 

Zurzeit arbeiten in unserem Betrieb an 6 Tagen in der Woche 35 
Mitarbeiter, von denen rund 40 Prozent beeinträchtigt sind.



Virtuelle Werkstätten XTERN



Sie möchten einem Beschäftigten unserer Caritas Werkstätten einen Praktikums- oder 
Arbeitsplatz in Ihrem Unternehmen oder in Ihrer Institution anbieten?

Wir helfen Ihnen gerne:

� mit ausführlicher Beratung zu den Möglichkeiten der Beschäftigung,

� den Anforderungen an den Arbeitsplatz etc.

� mit der Vorbereitung, Qualifizierung und stufenweisen Einarbeitung des 

Werkstattbeschäftigten

� mit regelmäßiger Unterstützung und bedarfsorientierter

� Begleitung am Arbeitsplatz

UNSER ANGEBOT



Was Sie davon haben:

� Entlastung Ihres Personals

� motivierte, qualifizierte und produktive Mitarbeiter mit Behinderung

� Mitarbeiter, die weiterhin bei den Caritas Werkstätten beschäftigt bleiben und über diese 

sozial- und unfallversichert sind

� Anrechnung auf die Ausgleichsabgabe

� Wahrnehmung sozialer Verantwortung

UNSER ANGEBOT



Berufliche Aktionstage

unter dem Motto 

„Mitten im Arbeitsleben!“ 

In den Landkreisen Ahrweiler, Mayen-Koblenz & Cochem-Zell,

unter der Schirmherrschaft der jeweiligen Landräte



Abschlussveranstaltung der Aktionstage Kreis Ahrweiler



Was wir bisher erreicht haben!

Beschäftigte der               
Caritas Werkstätten
nahmen bislang an
den Beruflichen
Aktionstagen teil.

Unternehmen und
Institutionen beteiligten
sich seit 2011
an den Beruflichen
Aktionstagen.

Teilnehmer wurden
nach ihrem Praktikum
auf dem allgemeinen
Arbeitsmarkt
weiterbeschäftigt.

308 132 47



Expert Queckenberg in Bad Breisig



EDEKA Timo Boden in Bad Neuenahr-Ahrweiler



Getränkemarkt Michel GmbH in Bad Neuenahr-Ahrweiler



Reitstall Gerhardshof in Sinzig - Löhndorf



Fotograf Bernhard Risse 

Creative Moments in Weibern



Gartenbau Tunc GmbH in der Grafschaft -
Lantershofen



Senioren Zentrum Maranatha in Bad Bodendorf

Bereich Haustechnik



Eifeler Maschinentechnik GmbH in Wershofen



Baustoffe Moeren Hagebaumarkt in Sinzig



KBN in Niederzissen



Rhodius in Burgbrohl



Gärtnerei Hammer in Sinzig



Ahrtalresidenz in Bad Neuenahr-Ahrweiler 



Kreisarchiv in Bad Neuenahr-Ahrweiler 



Getränkewirt in Bad Neuenahr-Ahrweiler 



Cafe´ im MGH in Bad Neuenahr-Ahrweiler 



DGS-Getränkemarkt in Weibern



Freizeitmarkt Knauber in Bad Neuenahr-Ahrweiler 



Altenheim St. Anna in Bad Neuenahr-Ahrweiler 



BESCHÄFTIGUNGSMÖGLICHKEITEN

Praktikum

� Der Übergang aus einer Werkstatt für behinderte Menschen (WfbM) auf den 
allgemeinen Arbeitsmarkt beginnt mit einem Praktikum. 

� Das bis zu drei Monate dauernde Praktikum soll Klarheit darüber bringen, ob 
der Werkstattbeschäftigte seine Arbeit im Betrieb bewältigen kann und ob er in 
das Team passt.

� Bei positivem Verlauf folgt die Überleitung in einen Ausgelagerten 
Berufsbildungsplatz oder Ausgelagerten Arbeitsplatz.



BESCHÄFTIGUNGSMÖGLICHKEITEN

Ausgelagerter Berufsbildungsplatz

� Der Werkstattbeschäftigte absolviert seine bis zu zweijährige Berufsbildungszeit in 
einem Unternehmen. 

� Alle notwendigen praktischen Bildungsmaßnahmen durchläuft er an seinem
Arbeitsplatz, in Abstimmung zwischen Arbeitgeber und der Fachkraft von XTERN. 

� Der fachtheoretische Unterricht sowie verschiedene Weiterbildungsmaßnahmen 
finden in der WfbM statt. 

� Nach Beendigung der Berufsbildungszeit ist eine Überleitung in einen Ausgelagerten 
Arbeitsplatz möglich.



BESCHÄFTIGUNGSMÖGLICHKEITEN

Ausgelagerter Arbeitsplatz

� Diese Beschäftigung soll den Werkstattbeschäftigten auf ein
dauerhaftes Arbeitsverhältnis auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt
vorbereiten und kann entweder befristet oder unbefristet vereinbart
werden. 

� Der Arbeitgeber zahlt einen für die Arbeitsleistung
ausgehandelten monatlichen Rechnungsbetrag an die WfbM.

� Bei entsprechender Eignung kann anschließend in ein 
sozialversicherungspflichtiges Arbeitsverhältnis übergeleitet werden.



BESCHÄFTIGUNGSMÖGLICHKEITEN

Budget für Arbeit

� Hierbei handelt es sich um ein sozialversicherungspflichtiges Arbeitsverhältnis 
mit tariflicher Vergütung. 

� Der Arbeitgeber erhält vom örtlichen Sozialhilfeträger einen Zuschuss von bis zu 
75% zu dem Bruttogehalt. 

� Zudem finanziert der Träger die Begleitung des Mitarbeiters am Arbeitsplatz 
durch eine Fachkraft von XTERN (bis zu drei Jahren). 

� Fällt der Arbeitsplatz weg, ist die Rückkehr in die WfbM sichergestellt.



BESCHÄFTIGUNGSMÖGLICHKEITEN

Budget für Arbeit im Kreis Ahrweiler



WIR GESTALTEN DAUERHAFTE ÜBERGÄNGE!

Über                   Beschäftigte arbeiten in Betrieben des allgemeinen Arbeitsmarktes!70



Informationsmaterial 

Flyer für Beschäftigte und Beschäftigungsgeber Handbuch Integrationskurs Konzept Berufliche Aktionstage



� Ihr Unternehmen ist zu einer Ausgleichsabgabe verpflichtet, weil es nicht die vorgeschriebene 

Zahl schwerbehinderter Menschen beschäftigt?

� Indem Sie unsere Caritas Werkstätten mit einer Produktions- oder Dienstleistung beauftragen, 

können Sie Ihre Zahlungsverpflichtung bis auf null Euro reduzieren. 

Da wir nach § 225 SGB IX anerkannte Werkstätten für behinderte Menschen sind, können Sie 

50 % der auf unserer Rechnung ausgewiesenen Arbeitsleistung auf die zu zahlende  

Ausgleichsabgabe anrechnen.

So rechnen sich Ihre Aufträge an uns!



Nach § 223 SGB IX müssen Arbeitgeber für jeden unbesetzten Pflichtarbeitsplatz für schwerbehinderte 

Menschen eine Ausgleichsabgabe entrichten. Die Abgabe richtet sich nach der jahresdurchschnittlichen 

Beschäftigungsquote und beträgt je unbesetzten Pflichtarbeitsplatz.

� 125 E pro Monat bei einer Beschäftigungsquote

von 3 % bis weniger als 5% (=Pflichtsatz)

� 220 E pro Monat bei einer Beschäftigungsquote

von 2 % bis weniger als 3%

� 320 E pro Monat bei einer Beschäftigungsquote

von weniger als 2%

Ausgleichsabgabe



� Berufliche Bildung

� Fort- und Weiterbildungsangebote

� Freizeit- und Ferienangebote

� Beratungsangebote (sozialen und gesundheitlichen Angelegenheiten)

Weitere Leistungen der Werkstätten



Fortbildungsprogramm



Qualifizierung „Logistikpraktiker (IHK)“

Prüfung im März 2019 bei der IHK Akademie e.V. in Koblenz



Qualifizierung „Logistikpraktiker (IHK)“

- Zertifikatsfeier am 16.04.2019

- Zweiter Durchgang / Prüfung 2020 geplant



.

Qualifizierung „Logistikpraktiker (IHK)“



„Hauswirtschaftliche Unterstützungskraft (HwUK)“

Teilprüfung bei dem Qualifizierungsbaustein: Kassentätigkeit



„Hauswirtschaftliche Unterstützungskraft (HwUK)“

Weingut Sonneberg                                   Mehrgenerationenhaus  beides in Bad Neuenahr-Ahrweiler

Prüfung: Kalte Küche



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


